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L
iebe Gemeinde,

der Monatsspruch für den Mai steht im He-
bräerbrief und lautet:

„Die Hoffnung haben wir als einen si-
cheren und festen Anker unsrer Seele.“ 
– Hebr 6,19

An meinem ersten Unter-
richtstag am Gym-
nasium Zschopau 
hatte ich Karten 
mit verschiede-
nen Begriffen 
dabei. Unter 
anderem stan-
den darauf: 
Freundschaft, 
Fantasie, 
Glaube, Neu-
gier, Mitgefühl 
und Hoffnung. 
Die Schülerinnen 
und Schüler konn-
ten sich einen Begriff 
auswählen, der ihnen 
persönlich wertvoll war. Eine 
Person entschied sich für das Wort 
„Hoffnung“ und sagte sinngemäß: „Ohne 
Hoffnung geht es einfach nicht. Dann macht 
doch alles andere keinen Sinn.“ Ich finde auch: 
Ohne Hoffnung lässt es sich schwer leben.

Wie sehr das Innere in Bewegung geraten 
kann, merkt man oft erst, wenn etwas Un-
erwartetes passiert. So wie die Nachricht am 
Telefon, die alles auf den Kopf stellt oder 
eine Diagnose, die das Leben plötzlich in ein 
Davor und ein Danach einteilt. So wie Bezie-
hungen, die enden oder vielleicht ist es auch 
eine allgemeine Unruhe, die Sie ergreift, weil 
Ihnen gesellschaftliche und (welt-)politische 
Entwicklungen Angst machen. Wie wird „das 
alles“ weitergehen? Worauf können wir uns 

verlassen? Wenn Gedanken kreisen und Sor-
gen immer belastender werden, dann fühlt 
sich das manchmal so an, als würde die Seele 
von den Wellen des Lebens ganz schön 
durchgerüttelt. Wie wertvoll ist es dann, 
wenn wir etwas haben, worauf wir hoffen 
und woraus wir Hoffnung ziehen können!

Der Monatsspruch sagt: Es gibt einen An-
ker, der uns in diesen Stürmen helfen 

kann. Oft ist das Kostbare im 
Leben beinahe unschein-

bar. Vieles was uns trägt, 
geschieht im Verbor-

genen. Es geht tiefer 
als das, was an der 
Oberfläche sicht-
bar ist. So wie ein 
Anker auch. Man 
bekommt ihn nicht 
oft zu Gesicht, aber 
im Unsichtbaren 

entfaltet er über-
haupt erst seine Kraft.

Auch Hoffnung ist nicht 
immer sichtbar und auch 

nicht immer sofort spürbar, 
aber sie ist das, was uns trägt, 

wenn fester Boden in den Lebensstürmen 
fern scheint. Hoffnung haben, bedeutet auch 
zu wissen, dass nicht alles in der eigenen 
Hand liegt. Wir dürfen uns Gott anvertrauen.

Probieren Sie es doch einmal in den nächs-
ten Wochen aus, wenn Sorgen und Ängste 
anklopfen: Halten Sie bewusst Ausschau 
nach dem, was Ihnen hilft, sich neu auszu-
richten und ihre Seele wieder verankern zu 
können. Es gibt so viele Wege auf denen die 
Kraft der christlichen Hoffnung spürbar wird. 
Welcher ist Ihrer?

Möge Gott Sie auf der Suche danach stärken,

Ihre Pfarrerin Florentine Beinhölzl
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2. April - Gründonnerstag

 19.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Börnichen/ Pfr. Meyer
 

3. April - Karfreitag

 10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Krumhermersdorf/ Pfr. Meyer
 14.30 Uhr  Musikalischer Gottesdienst zur Sterbestunde - Kantorei
 
      Schlößchen 
      14.00 Uhr   Sakramentsgottesdienst/ Pfr. i. R. Hanke

5. April - Ostersonntag ●

 10.00 Uhr  Osterfestgottesdienst mit Abendmahl/ Pfr. i. R. Seltmann
 
      Schlößchen 
      8.30 Uhr    Osterfestgottesdienst/ Pfrn. Beinhölzl

6. April - Ostermontag

 10.00 Uhr  Predigtgottesdienst/  F. Feiereis

 
12. April - Quasimodogeniti

 14.00 Uhr  Festgottesdienst zur Ordination von Pfarrerin Beinhölzl

 
19. April - Miserikordias Domini ●

 10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Krumhermersdorf/ Pfr. Meyer
 15.00 Uhr  Bläsergottesdienst der Sächs. Posaunenmission

 
26. April - Jubilate

 10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation/ Pfr. i. R. Lämmel

 - Kantate ●

 - Pfingstsonntag ●

 ● Gottesdienst mit Kindergottesdienst
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 - Ostersonntag ●

 - Miserikordias Domini ●

3. Mai - Kantate ●

 10.00 Uhr  musikalischer Gottesdienst / Pfrn. Beinhölzl

       Schlößchen 
      8.30 Uhr    Gottesdienst/ Pfrn. Beinhölzl

10. Mai - Rogate

 10.00 Uhr  Gottesdienst/ M. Rausch und Förderverein

 
14. Mai - Christi Himmelfahrt

 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst auf dem Weißbacher Sportplatz
 

17. Mai - Exaudi

 10.00 Uhr  Gottesdienst in Krumhermersdorf
 

24. Mai - Pfingstsonntag ●

 10.00 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation und Taufe/ Pfr. Meyer

      Schlößchen 
      8.30 Uhr    Festgottesdienst/ Pfrn. Beinhölzl

25. Mai - Pfingstmontag

 10.00 Uhr  Gottesdienst in Krumhermersdorf/ Pfrn. Beinhölzl
 
 
31. Mai - Trinitatis

 10.00 Uhr  Gottesdienst zum Gemeindesonntag
      anschließend Wanderung und gemeinsames Essen
 

7. Juni - 1. Sonntag n. Trinitatis

 8.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst/ Pfrn. Beinhölzl
 ● Gottesdienst mit Kindergottesdienst
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Konfirmandenunterricht
 
Klasse 7: donnerstags ,am 02.04., 16.04.,30.04., 28.05.
Klasse 8: donnerstags, am 23.04., 27.04, 07.05. und 21.05.

Beide Klassen jeweils 14:00 bis 15:30 Uhr im Kirchgemeindehaus Zschopau

Seniorenkreis

am 14.04. und 12.05. im KGH, Schloßberg 3, jeweils 14.30 Uhr

Bibelstunde

am 16.04. und 07.05 im Alten Pfarrhaus, Pfarrg. 1, beides jeweils 19.00 Uhr

Friedensgebet

montags, 13.04., 27.04. und 11.05.
18.30 Uhr in der St.-Martinskirche

Junge Gemeinde

donnerstags, 18.00 Uhr im KGH, Schloßberg 3

Christenlehre

mittwochs,  Klasse 1 + 2, 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr
      Klasse 3 + 4, 15.45 Uhr bis 16.45 Uhr
      Klasse 5 + 6, 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr

im Kirchgemeindehaus, Schloßberg 3
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Gebet für Stadt und Gemeinde

mittwochs, 18.30 Uhr in der St.-Martinskirche

Männerwerk

Mittwoch, 15.04. 19.00 Uhr im Alten Pfarrhaus, Pfarrg. 1
Der Mai-Termin wird noch bekanntgegeben!

Kantorei
Donnerstag, 9. 4.  Dittersd.       Dienstag, 5. 5.    Zschopau
Dienstag, 14.4.   Zschopau      Donnerstag, 14. 5.  Dittersdorf
Dienstag, 21. 4.  Zschopau      Dienstag, 19. 5.   Zschopau
Donnerstag, 30. 4. Dittersd.       Donnerstag, 28.5.  Dittersdorf
                   Dienstag, 2.6.    Zschopau
jeweils 19:30 Uhr

Kinderchor

Kurrende (ab 1. Klasse): 16:30 - 17:15 Uhr, dienstags, im KGH (Schlossberg 3)
außer in den Ferien

Gospelchor

mittwochs, 19.30 Uhr, außer in den Ferien, im Kirchgemeindehaus, Schloßberg 3

Posaunenchor

montags, 19.30 Uhr, nach Absprache mit Th. Clauß (Tel.03725/23201)
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„Was für Pfeifen!“ – SKANDAL! um Scotty

Gymnasium Zschopau, Aula, Gartenstraße 5
Sonntag, 10. Mai, 15 Uhr
„Was für Pfeifen!“ – SKANDAL! um Scotty
Konzert zugunsten der Restaurierung der Oertel-Orgel in der St. Martinskirche
50% des Erlöses kommen diesem Zweck zugute.
Schirmherr des Konzertes: Arne Sigmund, Oberbürgermeister Zschopau
 
Es musizieren:
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Zschopau
Andreas „Scotty“ Böttcher – Klavier/Vibraphon
Vokalensemble SKANDAL! Prag
Scotty Böttcher ist ein Magier des Moments. Hochsensibel reagiert er auf jeden Impuls und 
entfaltet besonders in den zarten Farbtönen höchste Intensität. Wir freuen uns auf eine Be-
gegnung zwischen ihm, den Prager Jazzvokalisten und Schülern des Gymnasiums Zschopau.
 
Eintritt: 20 €, ermäßigt 14 €
Tickets online und telefonisch unter 0371 6949444 und in der Geschäftsstelle 
der Mozartgesellschaft, Hartmannstr. 7c in Chemnitz (Mo-Fr 9-16 Uhr) 
sowie in allen Freie-Presse-Shops

„Singet dem Herrn ein neues Lied“

Sonntag, 3. Mai 2026, 10 Uhr, St. Martinskirche
 - Singegottesdienst zum Sonntag Kantate
mit der Kantorei und der Kurrende

Sie freuen sich auf den Singegottesdienst und haben ein Lieblingslied im Gesangbuch, einen 
Kanon oder etwas anderes? Im Gottesdienst soll es auch einen „Wunschliederteil“ geben. 
Gern können Sie Ihre Liedwünsche an mich - Kantorin Carola Kowal-Jurke - übermitteln - 
bitte bis zum 21. April. 

Weitere Gottesdienste

in der Alten Berufsschule - advita Pflegedienst, Moritz-Nietzel-Str. 12:
immer am 2. Dienstag im Monat, 10.00 Uhr

  

im Seniorenzentrum, Rasmussenstraße 8: 
Gottesdienste: am Donnerstag, 30.04.  Gottesdienst ohne Abendmahl und

       am Donnerstag, 21.05. Gottesdienst mit Abendmahl,

       jeweils 15.00 Uhr

Seelsorge:   am Dienstag, 14.04. und 05.05. ab 14.30 Uhr
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        „Schau hin nach Golgatha“ 

         

                          Musikalischer 

      Gottesdienst 

               zur Sterbestunde 
                      

       Karfreitag, 

                       3. April 26, 14.30 Uhr 

                        St. Martinskirche 

                        Zschopau                                                    

       mit Lesung der 

       Passionsgeschichte 

          nach Lukas                       

                     und Musik der Kantorei 

        Zschopau/Dittersdorf 

 
 
 
                  

                 Leitung: Kantorin Carola Kowal-Jurke 
                                   

 

ddeerr  SSääcchhssiisscchheenn  PPoossaauunneennmmiissssiioonn    
    SSoonnnnttaagg  //  1199..  AApprriill  22002266  //  1155  UUhhrr    

SStt..--MMaarrttiinnsskkiirrcchhee  ZZsscchhooppaauu  
 

aannsscchhlliieeßßeenndd  GGrruußßbbllaasseenn  ––  NNeeuummaarrkktt    
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1100..0000  UUhhrr  

GGootttteessddiieennsstt  iinn  ddeerr  SStt..--MMaarrttiinnsskkiirrcchhee  

Wanderung zur Kapelle in Schlößchen 

1122..0000  UUhhrr  MMiittttaaggeesssseenn  vvoorr  ddeerr  KKaappeellllee  

  
aannsscchhlliiee¾¾eenndd::  WWaannddeerruunngg  zzuurrÛÛcckk  nnaacchh  ZZsscchhooppaauu  

ccaa..  1155..0000  UUhhrr  KKaaffffeeeettrriinnkkeenn  iimm  KKiirrcchhggeemmeeiinnddeehhaauuss,,  SScchhlloossssbbeerrgg  33  
 

Wenn Sie für das Mittagessen einen Salat zubereiten könnten oder das Kaffeetrinken mit 
einem Kuchen oder Keksen bereichern, wäre das schön.  

In der Kirche liegt dazu eine Liste aus oder sie melden sich im Pfarramt. 
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Fürbitte

kirchlich bestattet wurden:

 

diese Daten sind nur in der gedruckten Variante verfügbar

Wir sind von Gott umgeben auch hier in Raum und Zeit und werden in ihm leben 

und sein in Ewigkeit.  EG 533

Info – Bauarbeiten im Kirchgemeindehaus

Ab Ende März beginnen die Bauarbeiten für den behindertengerechten Zugang und die 
Neugestaltung der Außenanlagen am Kirchgemeindehaus.
Die Renovierung der Gemeinderäume ist weitestgehend abgeschlossen.

Landeskirchliche Gemeinschaft

Gemeinschaftsstunde
  sonntags, 17.00 Uhr Krumhermersdorfer Str. 2c
 
Bibelstunde

  jeden 2. und 4. Dienstag im Monat ,19.30 Uhr, Krumhermersdorfer Str
 
Jugendstunde EC

  freitags, 19.00 Uhr, Krumhermersdorfer Str. 2c



  



 
 











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